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Termin: 02.–07. Mai 2022 

Ort: Nürnberg in Deutschland 

Teilnehmer*innen: 34 ehrenamtliche und hauptberufliche Fachkräfte  
der Jugendarbeit aus Polen, Deutschland und Frankreich

Förderung: Bezirk Mittelfranken, Deutsch-Französisches  
Jugendwerk (DFJW), Erasmus+ 

Veranstalter und Kooperationspartner: Bezirksjugendring  Mittelfranken, 
Evangelische Jugend Bayern, Ognisko Pracy Pozaszkolnej Starogard 
Gdański, EDUQ Stowarzyszenie Lębork, CRAJEP Nouvelle-Aquitaine,  
European Youth Centre Břeclav

Ein Seminar zur  
Jugendpartizipation

YouPart 1Grußwort
Seit vielen Jahren veranstaltet der Bezirks jugendring Mittelfranken 
internationale Projekte mit seinen Partnern aus Pommern, Nouvelle-
Aquitaine und Südmähren. Die Wurzeln dieser Zusammenarbeit  
reichen bis ins Jahr 2012 zurück, als die ersten Kontakte zu den  
polnischen Organisationen EDUQ in Lębork und Ognisko Pracy  
Pozaszkolnej in Starogard Gdański geknüpft wurden. Seitdem ist  
das europäische Netzwerk stetig gewachsen: im Jahr 2020 um  
die französische Organisation CRAJEP  Nouvelle-Aquitaine und um 
die tschechische Organisation Horizont in Ivančice im Jahr 2023.

In den Jahren 2022 bis 2024 haben die Partnerorganisationen eine 
Seminarreihe zur Jugendpartizipation für ehrenamtliche und  
hauptberufliche Multiplikator*innen der Jugendarbeit konzipiert und 
durchgeführt. In vier Seminaren, in vier Ländern, an über 24 Seminar-
tagen und in fünf Sprachen begaben sich die Teilnehmenden in 
Trainings, Workshops während Hospitationen in örtlichen Jugend-
organisationen und in zahlreichen Gesprächen mit Fachkräften und 
mit den Vertreter*innen der Politik auf die Suche nach der Frage:  

„Wie können wir unsere Arbeit partizipativer, inklusiver  
und internationaler (…) gestalten?“

Die Teilnehmer*innen konnten ihr Fachwissen und ihre Fähigkeiten 
erweitern und haben neue Impulse, Kontakte und Ideen für inter-
nationale Projekte bekommen. Ergänzend zu den Semi naren sind ein 
Partizipationstagebuch und Handreichungen zu Betzavta-Methoden 
für die Jugendarbeit entstanden. Diese Fotobuchdokumentation  
soll zusammenfassend Einblicke in die Aktivitäten und Resultate  
aller vier Seminare geben. 

Wir wünschen Euch viel Spaß bei der Lektüre und bedanken uns bei 
allen Partnern, die das Projekt durchgeführt und allen Organisationen, 
Einrichtungen, Referent*innen, die das Projekt unterstützt haben. 
Besonderer Dank geht an unsere Förderer, Erasmus+, Bezirk Mittel-
franken, Deutsch-Französisches Jugendwerk, Stiftung Internationaler 
Jugendaustausch Bayern. 
 
Vorsitzender des Bezirksjugendrings Mittelfranken
Christian Löbel
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Partizipation

Wo habe ich in meinem Leben Partizipation  
erleben können und was bedeutet Partizipation 
für mich? 

Während eines Besuchs der Ausstellung  
„Something between us“ in der Kunsthalle Nürn-
berg haben die Teilnehmenden über Situationen 
in ihrem Alltag gesprochen, in denen sie  
Partizipation erlebt haben. Sie versuchten zu 
definieren, was für sie Partizipation bedeutet:

„Partizipation ist mehr als ein Kreuzchen auf  
dem Wahlzettel und ein Like auf dem Facebook.“

„Sie sichert Rechte der Kinder und  
Jugendlichen, macht sie stark und festigt  
das Gefühl etwas bewirken zu können.“ 

„Participation means accepting the wishes  
of young people and being able to accept  
that the results are open and that they may  
be different than expected.“ 

„Partizipation ist vielfältig“

Gespräche mit politischen  
Vertreter*innen über  
Kinder- und Jugendpartizipation

Pandemiebedingt haben Gespräche mit  
Bezirkstagspolitiker*innen und Vertreter*innen 
der Verwaltung und Institutionen an verschie-
denen Orten in Mittelfranken in Kleingruppen 
stattgefunden. Die Teilnehmenden sind mit dem 
damaligen Jugendbeauftragten für den Bezirk 
Mittelfranken, Peter Daniel Forster und der  
Regionalbeauftragten für Pommern, Frau Christa 
Naaß und für Nouvelle-Aquitaine Frau Maria 
Scherrers ins Gespräch gekommen, um  
die Herausforderungen rund um das Thema  
Jugendpartizipation zu diskutieren.

Teilnehmende im Museum

Teilnehmende im Museum

Gespräche mit politischen  
Vertreter*innen, Gruppenfoto mit Peter 
Daniel Forster, dem Jugendbeauftragter 
des Bezirks Mittelfranken im Jahr 2022 
(seit 2023 Bezirkstagspräsident)

Hospitationen von Einrichtungen  
und Best Practice Projekten der  
Jugendpartizipation in Mittelfranken

Die Teilnehmenden konnten die Jugendfarm  
in Erlangen, Echt Fürth – Agentur für Demokratie 
und Jugendbeteiligung in Fürth und das Kinder- 
und Jugendhaus Mammut, LUX Junge Kirche 
Nürnberg und den Arbeitsbereich Integration der 
Evangelischen Jugend in Nürnberg besuchen 
und sich über ihre Arbeit informieren.

Teilnehmende hospitieren bei LUX Junge Kirche

Training zum Stufenmodell  
nach Hart und Selbstreflexionstage

Stufenmodell nach Hart

„Wie kann ich meine Arbeit diverser,  
inklusiver, nachhaltiger, partizipativer,  
internationaler (…) gestalten?“ 

Den Teilnehmenden wurde das Stufenmodell 
der Partizipation nach Hart vorgestellt. Es  
bildete den inhaltlichen Kern des Seminars  
und stellte zugleich eine Überleitung zur  
Selbstreflexionsphase dar.



Zum Partizipationstagebuch
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Teilnehmende präsentieren ihre Projektideen

Teilnehmende präsentieren  
ihre Projektideen

Entwicklung von Projektideen  
zur Stärkung der Partizipation 

Die Teilnehmenden kreierten Pläne, um die  
Qualität der Arbeit in ihren Einrichtungen in  
den nächsten sechs Monaten zu erhöhen.  
Anschließend präsentierten sie die Ergebnisse 
ihrer Arbeit und besprachen, wie sie die  
entwickelten Pläne umsetzen wollen und wie 
sie die Inhalte des Seminars in den nächsten 
Monaten weitertragen können. 

Partizipationstagebuch

Lust, selbst Partizipation zu reflektieren? 

Das Partizipationstagebuch ist ein Tool in 
vier Sprachen, Polnisch, Deutsch, Tschechisch 
und Französisch, das den ehrenamtlichen und 
hauptberuflichen Fachkräften hilft, die Parti-
zipation in der eigenen Arbeit zu reflektieren.

Termin: 19.–24. September 2022 

Ort: Bordeaux in Frankreich 

Teilnehmer*innen: 40 ehrenamtliche und hauptberufliche Fachkräfte  
der Jugendarbeit aus Polen, Deutschland, Frankreich und Tschechien 

Förderung: Bezirk Mittelfranken, Deutsch-Französisches Jugendwerk 
(DFJW), Erasmus+ 

Veranstalter und Kooperationspartner: Bezirksjugendring Mittelfranken, 
Evangelische Jugend Bayern, Ognisko Pracy Pozaszkolnej Starogard 
Gdański, EDUQ Stowarzyszenie Lębork, CRAJEP Nouvelle-Aquitaine,  
European Youth Centre Břeclav

Ein Seminar zur  
Jugendpartizipation

YouPart 2

https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/_dateien/pdfs_downloads/themen_und_projekte/internationale_jugendarbeit/20220408_diary-web.pdf
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Hospitationen in  
Einrichtungen der Jugendarbeit  
in Nouvelle-Aquitaine

Workshops über verschiedene  
Themen rund um die Partizipation

Vorstellung von  
Projektergebnissen

Sprachanimation

Die Fachkräfte bekamen Einblick in verschie-
dene französische Einrichtungen in der Region 
Nouvelle-Aquitaine und konnten Expert*innen  
treffen, um deren Best-Practice-Beispiele  
kennen zu lernen und sich mit von ihnen  
vorbereiteten inhaltlichen Fragen auseinander 
zu setzen. Zu den besuchten Organisationen 
und Einrichtungen gehörten z.B. MJC  
Centre-Ville deérignac, Café de la Route,  
Jugendinformation.

Was sind die Erfolgsfaktoren und Stolpersteine 
der Jugendpartizipation? Wie viel Partizipation 
braucht eine Demokratie? Diese Fragen wurden 
in einer Reihe von verschiedenen Workshops 
und Werkstätten mit Expert*innen sehr heftig 
diskutiert. 

Beim zweiten Seminar „YouPart 2“ in Bordeaux 
erfolgte im ersten Teil die Vorstellung und  
Analyse der erarbeiteten Ergebnisse. Die  
Projekte zur Stärkung der Partizipation, die in 
den letzten sechs Monaten durchgeführt  
wurden, wurden präsentiert.

Die Teilnehmenden konnten mit Hilfe der 
Sprachanimation sich selbst und die  
Grundlagen weiterer Sprachen kennen lernen. 

Teilnehmende stellen durchgeführte Projekte vor

Teilnehmer*innen beim Besuch der  
Jugendinformation in Bordeaux

Teilnehmer*innen beim Besuch eines  
Jugendradios in Bordeaux

Gruppenfoto während der SprachanimationSprachanimation
Teilnehmende beim Workshop  
zur Jugendpartizipation
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Termin: 25.–30. September 2023

Ort: Danzig in Polen

Teilnehmer*innen: 43 ehrenamtliche und hauptberufliche Fachkräfte  
der Jugendarbeit aus Polen, Deutschland und Frankreich

Förderung: Bezirk Mittelfranken, Deutsch-Französisches Jugendwerk 
(DFJW), Erasmus+, Stiftung internationaler Jugendaustausch Bayern

Veranstalter und Kooperationspartner: Bezirksjugendring Mittelfranken, 
Ognisko Pracy Pozaszkolnej Starogard Gdański, EDUQ Stowarzyszenie 
Lębork, CRAJEP Nouvelle-Aquitaine,  Horizont – středisko volného  
času Ivančice.

Ein Seminar zur  
Jugendpartizipation

YouPart 3 Betzavta-Training „Miteinander“

Das Betzavta-Training wurde in Israel in den 
70er Jahren am Adam Institute for Democracy 
and Peace entwickelt. Das hebräische Wort 

„Betzavta“ wird mit „Miteinander“ übersetzt 
und es geht um nichts anderes als Förderung 
und Reflektion von demokratischen Prozessen. 
Beim Training ging es darum, Kompromisse zu 
schließen, Bedürfnisse Anderer anzuerkennen, 
möglichst viele am „Kuchen“ teilhaben zu  
lassen und um partizipative Prozesse in der 
Jugendarbeit zu stärken.

Training zu Betzavta Methoden

Betzavta-Methoden

Hospitationen bei  
Organisationen auf dem Land  
und in der Großstadt

Die Teilnehmer*innen bekamen Einblicke  
in die Jugendarbeit vor Ort in den ländlichen  
Gebieten Pommerns.

Teilnehmende hospitieren beim „Ognisko Pracy Pozaszkolnej“ in Starogard



Hier klicken!
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Gallery Walk zur Arbeit  
der beteiligten Organisationen

Zum Methodenheft mit  
Betzavta-Methoden  
und zur Filmdoku

Die Region Kociewie

Die Teilnehmer*innen stellten die Arbeit ihrer 
Organisationen bei einem Gallery Walk vor. 

Die Teilnehmenden konnten die Kultur  
der Region Kociewie kennenlernen und auch 
Einblicke in die Nachkriegsgeschichte  
Polens bekommen.

Teilnehmende beim Workshop 
über die Kociewie Region

Gallerywalk
Termin: 22.–27. September 2024

Ort: Ivančice in Tschechien 

Teilnehmer*innen: 40 ehrenamtliche und hauptberufliche Fachkräfte der 
Jugendarbeit aus Polen, Deutschland, Tschechien und Frankreich

Förderung: Bezirk Mittelfranken, Deutsch-Französisches Jugendwerk 
(DFJW), Erasmus+, Stiftung internationaler Jugendaustausch Bayern

Veranstalter und Kooperationspartner: Bezirksjugendring Mittelfranken, 
Ognisko Pracy Pozaszkolnej Starogard Gdański, EDUQ Stowarzyszenie 
Lębork, CRAJEP Nouvelle-Aquitaine,  Horizont – středisko volného  
času Ivančice.

Ein Seminar zur  
Jugendpartizipation

YouPart 4

https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/themen_und_projekte/internationale_jugendarbeit/youpart_3_bericht.php
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Betzavta-Training

„Horizont“ – Jugendarbeit  
auf dem Land

Niedrigschwellige Übungen, in denen die Teil-
nehmenden eine alltagsnahe Aufgabe bekamen 
z.B. Dame zu spielen, oder ein Traumhaus zu 
entwerfen, um dann gemeinsam alle Traum-
häuser auf einer viel zu kleinen Fläche bauen  
zu lassen, bewegten die Teilnehmenden des  
YouPart-Seminars zu heftigen Auseinander-
setzungen und zur Reflektion, warum und wie 
gesellschaftliche Konflikte entstehen und  
wie man diese in demokratischen Prozessen 
miteinander lösen kann. 

Die Teilnehmenden konnten die Einrichtung  
„Horizont“ und ihre Arbeitsschwerpunkte bei 
einer Führung durch das Haus kennenlernen.  
Es wurden Fragen zur Finanzierung, zu  
den pädagogischen Angeboten und Methoden  
gestellt und erste Vergleiche zwischen den  
eigenen Einrichtungen und der Arbeit vor Ort  
gezogen. Im Mittelpunkt des Austausches 
stand die Frage: „Was braucht die Jugendarbeit 
in einer ländlich geprägten Region, um erfolg-
reich Partizipation von Kindern und Jugend-
lichen im Sozialumfeld zu ermöglichen?“

Betzavta-Training

YouPart-Teilnehmende beim Workshop 

Hip-Hop, Holzarbeiten und  
Zirkus Workshops 

Time to say goodbye!

Ob Tanz, Theater, manuelle Ausdrucksformen 
oder Verleih von Karnevalskleidung, alles  
war geboten, und so konnten die Fachkräfte  
die Grundlagen des Hip-Hops kennenlernen  
und sich in unterschiedlichen kreativen  
und künstlerischen Methoden, z.B. bei der 
Holzbearbeitung fortbilden.

Workshops zu verschiedenen Methoden

Gruppenbild YouPart4



Veranstalter & Kooperationspartner 

Förderer   
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Impressum
Bezirksjugendring Mittelfranken
Gleißbühlstraße 7, 90402 Nürnberg
Tel.:  09 11 - 23 98 09 0
Fax:   09 11 - 23 98 09 16
E-Mail:  info@bezjr-mfr.de
Home:  www.bezirksjugendring-mittelfranken.de 

Redaktion: Aneta Reinke 
Gestaltung: Sofie Zech
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